
„Ein Traum wird wahr", mit diesen Worten begrüßte
Vorstandsvorsitzender Stefan Pierer die Gäste beim
„Friends Opening" der KTM-Motohall. 

Im Bild v. l. Vorstandsvorsitzender Stefan Pierer, Landeshauptmann
Mag. Thomas Stelzer, Bürgermeister Friedrich Schwarzenhofer und
Motorsport-Journalist Walter Zipser.

Bilder: Fotostudio Manfred Fesl

Erscheinungsort: Mattighofen • Verlagspostamt 5230 Mattighofen • P.b.b. • 24858L78U
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Veranstaltungstipps
Datum Veranstaltung ort

23. 06. Wandelkonzert, Bachchor Sbg., 17 uhr Veranstaltungssaal
Kulturstadt Mattighofen Schloss 

28. 06. Ballettabend, 19 uhr Stadtsaal
Landesmusikschule Mattighofen Mattighofen

29. 06. Stadtfest 2019, ab 10 uhr Stadtplatz
Tourismusverband Mattighofen Mattighofen

30. 06. Benefizkonzert, 17 uhr Landesmusikschule
Theresa Seung-nim Park Mattighofen

02. 07. Crossover finale, 19 uhr Park der
Landesmusikschule Mattighofen Landesmusikschule

04. 07. aktionstag 2019, ab 8 uhr Park der
Streetwork Braunau Landesmusikschule

05. 07. Sommernachtslesung, 19:30 uhr Innenhof
Stadtbücherei Mattighofen Neue Mittelschule

13. 07. 3. Mattighofner VESpa-Tag Park der
Vespa Oldtimer Freunde Mattighofen Landesmusikschule

13. 07. grillfest, ab 15 uhr Vereinsheim
Naturfreunde Mattighofen Mattighofen

07. 08. grillnachmittag, 14 uhr Park der
Pensionistenverband Mattighofen Landesmusikschule

14. 08. reitergasslfest, 19 uhr Reitergassl
Bürgergarde Mattighofen Mattighofen

15. 08. Kräuterweihe, 8 uhr und 10 uhr Stiftspfarrkirche
Goldhauben- und Kopftuchgruppe Mattighofen

15. 08. - nYC JaZZ Musikmarathon Events Veranstaltungssaal
18. 08. Kulturstadt Mattighofen Schloss 

26. 08. - 8. Mattighofner Theaterwerkstatt Veranstaltungssaal 
30. 08. Kulturstadt Mattighofen Schloss

31. 08. Teilemarkt, ab 7 uhr Fa. KTM/WP
1. Innviertler Motor-Veteranen-Club Munderfing

01. 09. gleichmäßigkeitsfahrt,  ab 8:30  uhr Kindstal
1. Innviertler Motor-Veteranen-Club Munderfing

02. 09. Stockschützenturnier Stockschützenbahn
Stockschützen Mattighofen Mattighofen

05. 09. - BgS - West - fachmesse für Brandschutz und Sepp-Öller-
06. 09. gebäudesicherheit, Vogl - Connecting Contacts Sporthalle

07. 09. Jahresfest - Kameradschaftsbund Kriegerdenkmal/
Kameradschaftsbund Mattighofen Stiftspfarrkirche

15. 09. herbstausfahrt, 9 uhr Treffpunkt Park-
1. Innviertler Motor-Veteranen-Club platz Stadtsaal

21. 09. Konzert Jugendbrassband oÖ, 20 uhr Stadtsaal
Landesmusikschule Mattighofen Mattighofen

21. 09. Weltfriedenstag in Mattighofen Schloss
Kameradschaftsbund Mattighofen Mattighofen

Änderungen vorbehalten!
Details auf www.mattighofen.at
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Sehr geehrte Mattighofnerinnen,
sehr geehrte Mattighofner !
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Friedrich Schwarzenhofer

Die wirtschaftliche Situation un-
serer Stadt lässt sich sehr ein-
drucksvoll am Rechnungs-
abschluss darstellen. So konnte
im Vorjahr ein Soll-Überschuss
von insgesamt € 1,370.000,00
erwirtschaftet werden. Aus-
schlaggebend dafür war neben
Mehreinnahmen und Ausga-
benminderungen in den ver-
schiedensten Bereichen vor
allem die gute Beschäftigungs-
situation, die sich unmittelbar
auf das Kommunalsteuerauf-
kommen auswirkte. So konnte
bei dieser lohnabhängigen Ge-
meindeabgabe eine Erhöhung
um rund € 500.000,00 verbucht
werden. Der Soll-Überschuss
beinhaltet auch Ausgabenver-
schiebungen aus dem Vorjahr in
Höhe von € 460.000,00, sodass
sich der reine Überschuss mit 
€ 910.000,00 darstellt. Der Ge-
meinderat hat sich dafür ausge-
sprochen, diesen für die
Ausfinanzierung des Schulpro-
jektes sowie für allgemeine In-
vestitionen heranzuziehen.

Im Bereich der Infrastruktur
wurde die Firma PORR AG mit
der Durchführung von Straßen-
baumaßnahmen beauftragt.
Die Auftragssumme von rund
€ 500.000,00 beinhaltet neben
diversen Sanierungen auch den
Umbau der Kreuzung Fabrik-
straße/Unterlochner Straße.
Durch dieses Vorhaben, das am
27. Juni 2019 begonnen und bis
Ende Juli 2019 dauern wird, ist
mit Verkehrsbehinderungen,

Sperren und Umleitungen zu
rechnen. Ich ersuche die Bevöl-
kerung bereits jetzt um Ver-
ständnis. 

Als weitere Projekte sollen
heuer noch die Erweiterung des
Schulgebäudes, die Erweite-
rung des Kombinationsgebäu-
des für den Gemeindebauhof,
die Feuerwehr und das Rote
Kreuz sowie der Neubau des
Kindergartens NORD in Angriff
genommen werden. Mit den
Projekten Kombinationsge-
bäude und Neubau Kindergar-
ten wurden die EWW & Berger
Bau GmbH, Wels, als General-
bzw Totalübernehmer beauf-
tragt. Die Erweiterung des
Schulprojektes wird von der
ARGE GÜ Schulen und Stadtsaal
Mattighofen als Generalüber-
nehmer fortgeführt. Abhängig
für den Projektstart sind die Ge-
nehmigung der Investitionskos-
ten durch das Land sowie der
Beschluss des Finanzierungspla-
nes durch den Gemeinderat.

Das Institut für Soziale Kompe-
tenz (ISK) ist bis zum Ende die-
ses Schuljahres mit der
Nachmittagsbetreuung an den
Pflichtschulen beauftragt. Für
das kommende Schuljahr
wurde die Vergabe dieser
Dienstleistung neu ausgeschrie-
ben und den Zuschlag erhielt
die Familienakademie der OÖ
Kinderfreunde. Um den Schüle-
rinnen und Schülern ausrei-
chend Bewegung zukommen zu
lassen, wurde über Initiative
von Direktor Hans Gärtner vom
Gemeinderat die Errichtung
eines Motorikparkes bei der
Neuen Mittelschule beschlos-
sen. 

Nachdem der langjährige Ge-
meindearzt Dr. Thomas Steidl in
dieser Funktion in den Ruhe-

stand getreten ist, war es not-
wendig, die vakant gewordene
Stelle nachzubesetzen. Der Ge-
meinderat hat sich einstimmig
für Frau Dr. Magdalena Steidl
als Nachfolgerin ausgesprochen
und ihr ab Mai 2019 die der
Stadtgemeinde auf dem Gebiet
des öffentlichen Gesundheits-
wesens zukommenden Aufga-
ben übertragen.

Ich möchte die Bevölkerung da-
rüber in Kenntnis setzen, dass
auf Grund des Eschensterbens
auf Anraten der Forstbehörde
in den nächsten Monaten aus
Sicherheitsgründen ein Teil des
Eschenbestandes des Hofau-
waldes gefällt werden muss.
Gleichzeitig möchte ich auch
appellieren, den Wald bei Wind
und Sturm nicht zu betreten.

Mikro-ÖV MaXi
Im Rahmen der Stadt-Umland-
Kooperation wurde im Vorjahr
eine stadtregionale Strategie
beschlossen und damit ein stra-
tegischer Rahmen, Handlungs-
erfordernisse, Zielsetzungen,
Maßnahmen und gemeinsame
Umsetzungsprojekte für eine
positive Entwicklung der Region
festgelegt.

Neben dem Ausbau des Radwe-
genetzes sollen auch Alternati-
ven zum Angebot des
Öffentlichen Verkehrs ange-
dacht und Versorgungslücken
geschlossen werden. Neben
den Gemeinden der Stadt-Um-
land-Kooperation (Mattighofen,
Helpfau-Uttendorf, Munder-
fing, Pfaffstätt, Pischelsdorf und
Schalchen) beteiligen sich auch
die Gemeinden Auerbach, Je-
ging, Kirchberg bei Mattighofen
und Lochen am See an der Er-
stellung eines gemeinsamen
und umsetzungsreifen „Mikro-
ÖV-Nahmobilitätskonzeptes“.

Die Mitgliedsgemeinden haben
sich dafür ausgesprochen, als
primäre Maßnahme eine „Mat-
tigtal Taxi Gutscheinaktion“
(kurz: MAXI Aktion) für ein Jahr
auf Probe einzuführen. Wäh-
rend dieser einjährigen Test-
phase, die ab Juli 2019 starten
wird, soll jede Person ab dem
15. Lebensjahr mit Hauptwohn-
sitz in einer der Mitgliedsge-
meinden pro Halbjahr 20
Taxi-Gutscheine im Wert von je
€ 2,00 im Gemeindeamt der
Wohnsitzgemeinde erhalten.
Diese Gutscheine können dann
bei den auf den Gutscheinen
aufgedruckten Taxiunterneh-
men eingelöst werden. Eine
Barablöse ist ausgeschlossen!
Ziel dieses Projektes ist, der All-
gemeinheit aber vor allem im-
mobilen Personen die
Erreichbarkeit von Nahversor-
gern, Ärzten, Freizeiteinrichtun-
gen, öffentlichen Verkehrs-
mitteln, usw. zu erleichtern und
somit die Lebensqualität zu
steigern. Gesonderte Informa-
tionen ergehen noch zeitge-
recht.

Ich wünsche allen Mattighofne-
rinnen und Mattighofnern
einen erholsamen Urlaub, den
Kindern schöne Ferien und viel
Spaß und Abenteuer bei der
Kinderferienaktion 2019!

Friedrich Schwarzenhofer
Bürgermeister
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Stellenausschreibungen
der Stadtgemeinde
Die Stadtgemeinde Mattighofen schreibt

zur Besetzung aus:

Bademeister und 
Mitarbeiter im 

gemeindebauhof (m/w)
Vollbeschäftigung (40 Wochenstunden), unbefriste-
tes Dienstverhältnis, Dienstbeginn: ehest

Das Anforderungsprofil und die detaillierte Aufga-
benbeschreibung sind auf der Homepage: 

www.mattighofen.at 
abrufbar.

aushilfen im 
reinigungsdienst gesucht

Die Stadtgemeinde Mattighofen sucht dringend Aus-
hilfskräfte im Reinigungsdienst für diverse Dienststel-
len. Bei Interesse melden Sie sich bitte beim
Stadtamt Mattighofen, Frau Enthammer, Telefon: 

0 77 42 / 22 55-20.

personal für die
Schulwegsicherheit gesucht
Die Stadtgemeinde Mattighofen sucht dringend
Schülerlotsen (m/w). Interessierte, vor allem Pensio-
nisten und Hausfrauen, sind aufgerufen, sich für
diese Tätigkeit zu bewerben:

• Gesamtstunden pro Woche: 12,5 h (geringfügige Beschäftigung)
• Mo. - Fr. von 07:00 - 08:00 Uhr sowie 11:15 - 12:45 Uhr
• Für entsprechenden Versicherungsschutz ist gesorgt
• geistige und körperliche Eignung sind Voraussetzung
• Die Einschulung erfolgt durch die Polizei

Bei Interesse steht Frau Mayrhofer, Zimmer 14, 
Telefon 0 77 42 / 22 55-27, gerne zur Verfügung.

nachruf

frau gemeinderätin Eleonora
ries ist am 24. März 2019 im
75. lebensjahr verstorben.

Frau Ries war langjähriges Ge-
meinderatsmitglied. Als Frakti-
onsvertreterin der Grünen war
sie in vielen Ausschüssen der
Stadtgemeinde Mattighofen
vertreten. In der Zeit von 2009
bis 2015 übte sie zudem die
Funktion der Vorsitzenden des
örtlichen Prüfungsausschusses
aus.

Der Umwelt-, Tier- und Klima-
schutz waren die Schwerpunkte
ihres öffentlichen Wirkens und
zudem ihre Herzensangelegen-
heit. Frau Gemeinderätin Ries
war eine Politikerin mit Leib
und Seele und es gab kaum eine
Sitzung, an der sie nicht teil-
nahm. Kompromisslos und mit
hohem Engagement nahm sie
ihre politische Funktion, aber
auch ihre ehrenamtliche Tätig-
keit als Obfrau der Tierfreunde
Mattighofen, wahr. 

Frau Gemeinderätin Ries hat
sich für ihr öffentliches Wirken
verdient gemacht und dafür ge-
bührt ihr Dank und Anerken-
nung.

Die Stadtgemeinde Mattigho-
fen wird ihr stets ein ehrendes
andenken bewahren.
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V € 733 2,62
P € 3.198 11,44
Ü   n € 5.021 17,96
B  teile) € 5.116 18,30
Z   € 2.459 8,80
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S 2430 9,12
G  talten) 1722 6,46
I   anal, Wasser, Abfall, …) 6206 23,29
W  emdenverkehr 180 0,68
F 2575 9,66
A   trägen 3714 13,94
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Grafik: Stadtgemeinde

gesamtdarstellung ordentlicher und
außerordentlicher haushalt 2018

rechnungsabschluss 2018
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Wohngebiete mit engen Stra-
ßen sind eine besondere he-
rausforderung für die Mit-
arbeiter der Entsorgungsunter-
nehmen. nicht selten erschwe-
ren ordnungswidrig haltende
oder parkende fahrzeuge die
arbeit der Entsorgungsmitar-
beiter oder verhindern das Er-
reichen der Standplätze für
abfallbehälter.

In den  Querstraßen bzw. engen
Straßen bleibt aufgrund parken-
der Autos nur eine viel zu kleine
Durchfahrtsbreite zur Verfü-
gung. Da die Mindestanforde-
rung für Müllfahrzeuge, auch
ohne Gegenverkehr, bei 3,55
Meter liege, müsse bei Beibe-
haltung der jetzigen Situation
die Straße von der Entsorgung
ausgeschlossen bleiben. 

parkende autos behindern Müllentsorgung

Zusätzlich behindern Sträucher,
Hecken oder Bäume, die in die
Fahrbahn hineinragen, ein zügi-
ges Weiterkommen. 

Die Abfallbehälter müssen auf
der Straße stehen. Bitte die Ton-
nen zeitgerecht (am Abend vor
der Entleerung) aufstellen.  

reklamationen bitte direkt an
die firma Buttenhauser: 
Telefon: 0 77 42 / 26 10
Bilder: Firma Buttenhauser

aktion: „für unser
Trinkwasser unterwegs“
informationen zum laborbus -
Begutachtung von Brunnen
und analyse des Trinkwassers.

in oberösterreich gibt es mehr
als 90.000 hausbrunnen und
Quellen, die für die Trinkwas-
serversorgung herangezogen
werden. Damit wird etwa ein
fünftel aller oberösterrei-
chischen haushalte mittels ei-
genem hausbrunnen mit
Wasser versorgt. 

Der bauliche Zustand dieser
Brunnen und die Wasserquali-
tät liegen in der Selbstverant-
wortung der Besitzer/innen.
Mit der Aktion „Für unser Trink-
wasser unterwegs" des Landes
Oberösterreich soll für Haus-
brunnenbesitzer/innen eine Hil-
festellung und Unterstützung
angeboten werden.

Die Aktion des Landes Ober-
österreich „Für unser Trinkwas-

ser unterwegs" unterliegt
einem offiziell genormten Qua-
litätssicherungssystem und
steht für

• technische Begutachtung der
Wasserversorgungsanlage
durch einen zertifizierten Was-
sermeister,

• unabhängige Beratung für
Brunnenbesitzer/innen und

• fachgerechte Entnahme und
Analyse der Wasserprobe.

Bei Interesse wenden Sie sich
bitte an: Michaela Mayrhofer
LLB.oec. (Sachbearbeiterin Bau-
abteilung)

Telefon:
+43 / 7742 / 2255-27

Mail: 
m.mayrhofer@mattighofen.at

neue gemeindeärztin

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 11. April 2019 beschlos-
sen, Frau Dr. Magdalena Steidl zur Gemeindeärztin zu bestellen.
Nach Unterfertigung des Vertrages ist Frau Dr. Steidl nun seit Mai
2019 als Gemeindeärztin der Stadtgemeinde tätig.

Bild: Stadtgemeinde Mattighofen
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Zur abdeckung von Mehrauf-
wendungen für internats- und
Wohnungskosten gewährt die
Stadtgemeinde Mattighofen
an Eltern nach Maßgabe der je-
weiligen Budgetmittel eine
jährliche Schul- oder Studien-
beihilfe mit folgender Maß-
gabe:

allgemeine Bedingungen
Antragsberechtigt sind Eltern
bzw. Erziehungsberechtigte
jener SchülerInnen, die eine all-
gemeinbildende höhere Schule
oder eine berufsbildende mitt-
lere oder höhere Schule besu-
chen und StudentInnen, die zu
diesem Zweck in einem Internat
oder privat am Schul- oder Stu-
dienort untergebracht sind und
das 27. Lebensjahr noch nicht
vollendet haben.

AntragstellerInnen und Schüle-
rInnen bzw. StudentInnen müs-
sen zum Zeitpunkt der
Antragstellung als auch wäh-

rend des Schul- bzw. Studien-
jahres in Mattighofen mit
Hauptwohnsitz gemeldet und
wohnhaft sein.
Für ein tägliches Pendeln zwi-
schen Mattighofen und dem
Schul- bzw. Studienort (Fahr-
schüler) wird keine Schul- bzw.
Studienbeihilfe gewährt.

Einkommensgrenzen
Das maximale Jahresnettoein-
kommen der Antragsteller wird
mit € 45.000,00 festgesetzt und
erhöht sich für jedes weitere
Kind, für das Familienbeihilfe
gewährt wird, um € 2.000,00.
Die Einkommensgrenze wird
zum 1. September eines jeden
Jahres an den Verbraucher-
preisindex angepasst. Bezugs-
größe für die erste Anpassung
ist der für den Monat Juli 2015
verlautbarte Indexwert, sodass
die erstmalige Anpassung zum
01. September 2016 erfolgt.
Die Einkommensgrenze für das
Schul- oder Studienjahr

richtlinien für die gewährung
einer Schul- oder Studienbeihilfe

2018/2019 beträgt € 49.500,00.

höhe der Studienbeihilfe
Bei Vorliegen der oben ange-
führten Voraussetzungen wird
eine einmalige jährliche Studi-
enbeihilfe in Höhe von € 300,00
gewährt.

Einkommensnachweise
Grundlage für die Ermittlung
des Jahreseinkommens ist der
Jahreslohnzettel / Einkommens-
steuerbescheid des Jahres vor
der Antragstellung, wobei für
die Ermittlung der Einkom-
mensgrenze Folgendes gilt:

a) Jahreslohnzettel:
Bruttobezüge abzüglich Wer-
bungskosten (Sozialversiche-
rung, Pendlerpauschale,
freiwillig einbehaltene Beträge),
Lohnsteuer sowie der Abferti-
gung
b) Einkommenssteuerbescheid
laut ArbeitnehmerInnenveran-
lagung:

Gesamtbetrag der Einkünfte ab-
züglich Einkommenssteuer-
schuld, zuzüglich 13. und 14.
Monatsbezug.
Im Bedarfsfall kann die Gewäh-
rung der Studienbeihilfe von
der Vorlage weiterer Unterla-
gen abhängig gemacht werden.

Sonstiges
Auf die Gewährung der Schul-
bzw. Studienbeihilfe besteht
kein Rechtsanspruch. Bezüglich
der Wohnsitzkriterien gelten
die melderechtlichen Bestim-
mungen.
Genehmigt mit Gemeinderats-
beschluss vom 16.07.2015, TOP.
10.

Nähere Infos erhalten Sie von
der Sachbearbeiterin Frau Sieg-
linde Lindner, Zimmer 10, Tele-
fon: +43/7742/2255-13, Mail:
s.lindner@mattighofen.at

Kinderferienaktion der Stadtgemeinde
auch heuer findet in Mattigho-
fen wieder ein umfangreiches
ferienprogramm für Kinder
statt. aufgrund des Daten-
schutzgesetzes ist ein persönli-
cher Brief an Kinder und Ju-
gendliche nicht mehr möglich.
Es liegen Einladungen an den
Schulen sowie im Stadtamt
Mattighofen auf. Weitere in-
formationen findet man auf
der homepage www.mattigho-
fen.at.

Alle Mädels und Jungs, die zwi-
schen 6 und 14 Jahre alt sind,
können an der Ferienaktion
2019 teilnehmen. Der Ablauf
erfolgt genau wie in den Vorjah-
ren. In der Einladung ist alles
genau beschrieben.
Viele örtliche Vereine nutzen
dabei auch die Gelegenheit,

sich bei unseren Kindern und
den Jugendlichen vorzustellen
und ein interessantes Pro-
gramm für einen erlebnisrei-
chen Ferientag anzubieten. 

Ein durchgehendes Programm
bietet dabei das Eltern-Kind-
Zentrum, welches jeweils diens-
tags und donnerstags die
Kreativität unserer Kinder in
lustigen Bastelrunden fördert.
Jeden Mittwoch geht es dann
ab zum Abenteuerspielplatz in
die Hofau.

Die Stadtgemeinde bedankt
sich bei allen mitwirkenden Ver-
einen und Institutionen für das
hervorragende Programm, das
wie jedes Jahr auch heuer wie-
der unsere Kinder begeistern
wird.

Das Erlebnisbad Mattighofen - Spiel und Spaß in den Ferien.
Bild: Stadtgemeinde Mattighofen
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JugEnD
aus hartem holz geschnitzt

polytechniker untersuchen
neue Schweißtechnologie.
nägel aus holz bieten viele
Vorteile: Keine Korrosionsspu-
ren, keine Wärmebrücken und
weniger abfall beim Entsorgen.
Die firma Beck aus Mauerkir-
chen entwickelte nun einen
holznagel, der sogar festge-
schweißt werden kann. 

„Wie kann man Holz schwei-
ßen?“ zeigten sich die  Metall-
techniker der PTS Mattighofen
interessiert. 

Um dieser Frage nachzugehen,
organisierte Fachlehrer Hannes
Kölblinger gemeinsam mit 
Stefan Schachner aus der Ent-
wicklungsabteilung der Firma
Beck einen Workshop zum
Thema Holzschweißen. 

Im Vorfeld wurden die aus hei-
mischer Buche gefertigten
Nägel in der Schule untersucht:
Akribisch genau, bis ins aller-
letzte Detail,  analysierten die 

Schüler dabei Dichte, Brennbar-
keit und Haltekraft der „Ligno-
locs“.

Beim Besuch der Firma Beck
durfte jeder der Nachwuchs-
techniker das Holzschweißen
ausprobieren: Durch die hohe
Hitze beim Eintreiben ver-
schmilzt das Lignin des Holzna-
gels mit dem Umgebungsholz
zu einer stoffreinen Verbin-
dung. Dieser Effekt wird von

den Wissenschaftlern der Uni-
versität Hamburg seit 1998 un-
tersucht. 

Zur besonderen Freude durften
die Schüler gemeinsam mit
Herrn Rupert Sonnleitner, Leiter
der Lehrlingsausbildung, einen
Handyhalter im „Lignoloc-De-
sign“ anfertigen.  

Bild oben und unten: die genaue Analyse der Holznägel.
Alle Bilder: PTS Mattighofen

Die Polytechniker (aber auch
der Lehrer) hatten großen Spaß
beim Experimentieren mit den
Holznägeln und bei der kurz-
weiligen Arbeit mit den Werk-
stücken. Für den genauen und

Bild oben und seitlich: Alle sind
von der Materie begeistert. Ar-
beiten mit höchster Präzision.

beeindruckenden Einblick in die
innovative Welt des Holz-
schweißens bedankt sich die
gesamte Mannschaft der PTS
Mattighofen bei der Firma Beck
noch einmal sehr herzlich. 



Weitere Infos zu unseren Ausbildungen unter:

www.ooe.familienbund.at, 0732/60 30 60 12 oder 
familienbundakademie@ooe.familienbund.at

Ab September in Linz, Vöcklabruck, Eferding:

 SpielgruppenleiterIn/HelferIn

 Tagesmutter & HelferIn

 HelferIn/PädagogIn zur Tagesmutter

Das Erwachsenenbildungs-Qualitätssiegel des 
Landes OÖ ermöglicht den Teilnehmern unserer 
Ausbildungen Förderungen des Bildungskontos 
von bis zu 30 % in Anspruch zu nehmen.

Karriere mit Herz
Unsere modularen Ausbildungen im Herbst 2019 
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JugEnD

Studienbefähigungslehrgang
der fh oÖ ab herbst 2019 auch
im Bezirk Braunau: Keine Ma-
tura? Kein problem! 
auf kurzem Weg ins Studium:
ab herbst 2019 werden perso-
nen mit facheinschlägigem
lehrabschluss bzw. fachschul-
abschluss ohne Matura in
Braunau mithilfe der fach-
hochschule oberösterreich in
nur einem Jahr „hochschulfit“:
Mit ihrem einjährigen fh-Stu-
dienbefähigungslehrgang (SBl)
hat die fh oÖ in den letzten
zehn Jahren bereits 1.000 Teil-
nehmerinnen ohne Maturaab-
schluss zur begehrten fach-
hochschulreife verholfen. 

„Wir freuen uns, dass wir die Er-
folgsgeschichte unseres Lehr-
gangs nun auch am Standort
Braunau am Inn fortsetzen kön-
nen,“ zeigt sich Lehrgangsleiter

Schulden? nein Danke

poly-Schüler bleiben im plus.
Kostenfalle handyvertrag?
Shoppingtour auf pump? am
Monatsende ein Minus am
Konto? - nicht bei den Schülern
der polytechnischen Schule
Mattighofen.

Im Rahmen des Finanzführer-
scheins der Schuldnerhilfe
Oberösterreich konnten auch
heuer wieder 32 Schülerinnen

und Schüler überlegtes und
kompetentes Handeln in Fi-
nanzfragen erlernen. In insge-
samt 10 Unterrichtseinheiten
erfuhren sie Wissenswertes
über den Umgang mit Geld:
Vor- und Nachteile des bargeld-
losen Zahlungsverkehrs, seriö-
ses Einkaufen im Internet,
Verkaufstricks des Einzelhan-
dels, Haushaltsplanung und
noch vieles mehr.

Studienbefähigungslehrgang: Keine Matura?
Stefan Sunzenauer über die
geographische Ausweitung des
FH OÖ-Bildungsangebotes er-
freut. „Rund 2.000 Personen
ohne Maturaabschluss haben in
den letzten zehn Jahren den
einjährigen FH-Studienbefähi-
gungslehrgang gestartet, rund
1.000 haben ihn erfolgreich ab-
solviert und ein FH OÖ-Studium
in Hagenberg, Linz, Steyr oder
Wels gestartet. Die meisten
SBL-AbsolventInnen belegen
nach Erlangung der FH-Reife ein
technisches Studium und füh-
len sich sogar besser vorberei-
tet als ihre Studienkollegen und
Kolleginnen!“, verweist der
Lehrgangsleiter auf die Assets
der einjährigen Ausbildung.

In der Tat sind für den begehr-
ten Vorbereitungskurs keine
Vorkenntnisse nötig, die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer

werden auf dem Level eines
guten Hauptschulabschlusses
„abgeholt“. Dann geht es aller-
dings steil bergauf - innerhalb
eines Jahres erreichen die Teil-
nehmerInnen in den Gegen-
ständen Deutsch, Englisch,
Mathematik und Physik Matu-
raniveau. 

Der Vorbereitungskurs ist be-
rufsbegleitend organisiert und
kann an drei bis vier Abenden
pro Woche nach dem Job absol-
viert werden.

Die FH OÖ bietet über 30 Ba-
cherlorstudiengänge an - durch
die Zugangsmöglichkeit über
den Studienbefähigungslehr-
gang der FH OÖ in Braunau
auch für Personen ohne Matura
die perfekte Möglichkeit um
sich für die Herausforderungen
der Zukunft zu rüsten.

Kursbeginn ist jeweils im
Herbst, Anmeldung ist jederzeit
möglich. Anmeldeschluss ist der
30. Juni 2019. 

Kontakt und weitere Infos:
https://www.fh-ooe.at/weiter-
bildung/studium-ohne-matura,
E-Mail: lehrgang@fh-ooe.at

fh oberösterreich
university of applied Sciences

upper austria 
Fakultät für Technik und Ange-
wandte Naturwissenschaften

Stelzhamerstraße 23
4600 Wels

Telefon: +43/5/0804/43132 

fh-prof. Di 
Dr. Stefan Sunzenauer

Leiter Studienbefähigungs-
programme

stefan.sunzenauer@fh-ooe.at

Der Abschluss dieses praxisnahen Projektes fand in Linz im Festsaal
der Arbeiterkammer Oberösterreich statt. Bild: PTS

ausbildungen
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aktivitäten der Volksschule Mattighofen

Tierischer Nachwuchs in der Volksschule
Ende April erblickten in der 1c Klasse 40 kleine Achatschnecken das
Licht der Welt. In der Vorschulklasse werden gerade 9 Kaulquappen
aufgezogen (Bild). In der 1d lernen die Kinder über Kröten. Eine
Kröte zu streicheln ist nur etwas für ganz mutige Kinder. 

JugEnD

Fahrsicherheitstraining
Die Kinder der Volksschule Mattighofen absolvierten ein kostenlo-
ses Fahrsicherheitstraining. Sie sind nun bestens auf die Radfahr-
prüfung vorbereitet. Vielen Dank für die tolle Unterstützung an die
„Easy Drivers-Radfahrschule”.

Das Leben am Bauernhof
Unter dem Motto „Schule am Bauernhof“ verbrachte die 3d Klasse
zwei Tage in Uttendorf am Haiderhof. Frisches Gebäck, Butter und
Frischkäse schmecken selbstgemacht einfach am besten.

Mehrtägige Schulveranstaltungen der Viertklassler
Die Volksschüler der 4. Klassen fuhren mit den Lehrerinnen und
Lehrern nach  Linz und lernten viel über die  Hauptstadt. Aber auch
der Spaß kam nicht zu kurz. 

Muttertag
Die Mamas und Omas sind einfach die BESTEN! Die Volksschü-
lerinnen und Schüler aus Mattighofen wünschen alles Gute!

„Tag der Bewegung” 
Die  Sportkoordinatorinnen Irm-
gard Bleierer-Ramsauer und

Lisa Haider organisierten an der
Volksschule den „Tag der Bewe-
gung”. Gemäß dem Motto: „In-
Balance - Körper, Geist und
Seele” trainierten die Kinder
spielerisch Gleichgewicht und
Balance. 



 
 

Der Sozialhilfeverband Braunau am Inn schreibt folgende Stellenbesetzungen aus:  

• Diplomierte Gesundheits- und Krankenpfleger/innen  
          • Fach-Sozialbetreuer/innen für Altenarbeit  

    
Wir suchen engagierte, dynamische Persönlichkeiten für unsere 
Bezirksseniorenzentren in Altheim, Braunau, Eggelsberg, Mattighofen und 
Ostermiething.   
  

Voll- oder Teilzeitbeschäftigung. Die Dienstposten sind ehestmöglich zu besetzen.   
  

Entlohnung:   DGKP: Funktionslaufbahn GD 16 gemäß Oö. GDG 2002  
FSBA: Funktionslaufbahn GD 18 gemäß Oö. GDG 2002  

  
Nähere Informationen finden Sie auf der Homepage des SHV www.shvbr.at unter der 
Rubrik „Stellenausschreibungen“.  
Für Fragen steht Ihnen Frau Mag. Karin Altmüller, Tel: 0664/60072-60346 zur Verfügung.   
Ihre Bewerbung senden Sie an den Sozialhilfeverband Braunau am Inn, 5280 Braunau am 
Inn, Hammersteinplatz 1 oder per E-Mail an karin.altmueller@shvbr.at  
   

Für den Obmann:   
Mag. Karin Altmüller  

Geschäftsführerin SHV Braunau  
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JugEnD

Volksschule geht in die HTL
Beim Schnuppertag in der HTL Braunau waren viele Stationen vor-
bereitet. Experimente aus dem Chemie- und Physikbereich faszi-
nierten ebenso wie das Löten eines Würfel-Bausatzes und die
Führungen durch die Werkstätten. Vielen herzlichen Dank dem 
Direktor Mag. Blocher und seinem Lehrerteam für den spannenden
Vormittag.

KTM sponsert Kapperln
Vielen herzlichen Dank der Firma KTM-Motorcycle für das Sponso-
ring. Fesche Kapperln - fesche Kinder und natürlich auch fesche
Lehrerinnen!

Alle Bilder: Volksschule Mattighofen
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JugEnD

Das Team der nMS Mattigho-
fen, die „Marsrabbits“, konnte
bei der diesjährigen lego-
league Bezirksmeisterschaft in
der hTl Braunau nach einem
spannenden Wettbewerb mit
nur einem punkt rückstand
den 4. platz von 19 teilneh-
menden Teams erreichen. 

Besonderes Detail am Rande:
Als Coaches an der NMS Mattig-
hofen (das sind Schülerinnen
und Schüler aus der HTL Brau-
nau, die die Schulen zur Unter-
stützung begleiten) waren mit

„news“ aus der neuen Mittelschule
Fanny Kovacs und Sara
Dreiblmeier auch zwei Mäd-
chen dabei, die selbst vor drei
Jahren im Siegerteam der NMS
Mattighofen gestanden sind.

Bürgermeister Friedrich
Schwarzenhofer gratuliert der
Mannschaft der Neuen Mittel-
schule im Namen der Stadtge-
meinde und persönlich sehr
herzlich zu diesem hervorra-
genden Erfolg.

Konzentriert bei der Aufgabe.

nachdem heuer die offizielle
Müllsammelaktion „hui statt
pfui“ der Stadtgemeinde pau-
sierte, bewiesen Schülerinnen
und Schüler der nMS Mattig-
hofen, dass eine saubere um-
welt für sie nicht bloß ein
lippenbekenntnis ist. 

Am 26. Mai 2019 sammelte die
2c-Klasse zusammen mit den
Lehrerinnen Frau Zehetner und
Frau Reichinger rund um die
Schule und entlang des Ver-
schönerungsweges achtlos
weggeworfenen Müll und ent-

sorgten ihn anschließend fach-
gerecht im Altstoffsammelzen-
trum Mattighofen. 

Die Schülerinnen und Schüler
wurden anschließend noch vom
Leiter des ALZ, Herrn Falch,
über richtige Mülltrennung auf-
geklärt. 

In den nächsten Tagen werden
sich noch weitere Klassen an
der von der NMS initiierten
Müllsammelaktion beteiligen. 

Ein herzliches „Danke“ . Die fleißigen Müllsammler der NMS Mattighofen.

Die nMS Mattighofen betei-
ligte sich auch im heurigen
Schuljahr wieder an der ober-
österreichweit ausgeschriebe-
nen Tischlertrophy. 

Das Motto lautete, einen „Spie-
letisch“ zu bauen. Ein Team von
motivierten Schülerinnen und
Schülern der 3. Klassen nahm
gemeinsam mit der Tischlerei
Enthammer als Patronanztisch-
lerei die Arbeit auf. Den Schulen
wurde ein genormtes Material-
paket an Fichtenleisten und
Rundstäben, sowie eine Platte
zur Präsentation der Arbeitsab-
läufe ausgehändigt. Unter der
Leitung der Lehrkräfte Gudrun
Grögler und Norbert Kölbl ent-
warfen die Schüler einen Spie-
letisch und dazugehörige
Spiele. An vielen Nachmittagen

wurde dieses Konzept dann real
umgesetzt. 

Die Spieletische aller Schulen
sind im WIFI-Linz ausgestellt,
wo die Preisträger von einer
Jury ermittelt werden. 

Alle waren mit Eifer und Freude bei der Sache. Alle Bilder: NMS
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Verpassen Sie keine Events mit dem wöchentlichen Veranstaltungs-newsletter!
Einfach in  den Veranstaltungs-newsletter eintragen und Sie erhalten regelmäßig eine E-Mail mit 
hinweisen auf die neuesten Veranstaltungen in Mattighofen oder Empfehlungen der redaktion. 

Das Service des Veranstaltungs-newsletters ist natürlich kostenlos. 
Startseite > Tourismus & Kultur Sport & freizeit > 

Veranstaltungen > newsletter abonnieren
Nach dem Absenden erhalten Sie eine kurze Bestätigungsmail, um die Richtigkeit der eingegebenen E-Mailadresse

zu überprüfen. Mit nur einem weiteren Klick auf den Bestätigungslink sind Sie Newsletter-Abonnent.

aKTuEllES
new York City Musikmarathon 2019

Bereits am 15. august 2019
startet das nYC Musikmara-
thon festival mit der Big Band
Battle, bei der im festsaal Mat-
tighofen die Big Band Burghau-
sen und die franz Kirchner
Bigband um die gunst des pu-
blikums spielen. 

Dabei geht es mit Videowall
und Swing-Tanzgruppe auf eine
Zeitreise ins New York der 30er
Jahre. Alle Besucherinnen und
Besucher im „Swing Ära Oufit“
der 30er Jahre erhalten ein Bar-
getränk. Das beste Kostüm wird

prämiert und gewinnt eine Kon-
zertkarte zur Austrian Music
Night, bei der am Freitag, den
16. August 2019 ab 18:00 Uhr,
der Mininger Zithervirtuose
Wilfried Scharf und der „Salz-
burger Saitenklang“ sowie „Die
Strottern“ das österreichische
Volkslied sowie Klassik, Folk
und Wiener Lieder, neu aufbe-
reitet, zum Besten geben.

Ein Konzert für wahre Musik-
liebhaber. Musik pur erwartet
den begeisterten Zuschauer. Das Festival wird mit der Big Band Battle gestartet.

Kostenloses Musikschnuppern
gibt es am 17. august im park
der landesmusikschule. Ein
Sommernachmittag mit kos-
tenlosen Musikworkshops und
Mitmachkonzerten für Kinder,
Jugendliche und Erwachsene
(bei Schlechtwetter im fest-
saal), inklusive Bufett des inte-
grationskochclubs Mattig-
hofen.

Von 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr
können Kinder, Jugendliche und
Erwachsene an verschiedenen
Workshopstationen verschie-
dene Instrumente ausprobie-
ren, verschiedene Musik-
richtungen kennen lernen und
bei musikalischen Spielen und

Mitmachkonzerten dabei sein. 
Zum Abschlusskonzert bei frei-
willigen Spenden laden die
NYCMM Workshop-Teilnehmer
am Abend des 18. August 2019
ab 18:00 Uhr. Alle Konzerte,
außer der Big Band Battle (Fest-
saal Mattighofen), finden im
Schloss Mattighofen statt. Den
Ehrenschutz des Festivals über-
nimmt Bürgermeister Friedrich
Schwarzenhofer. 

preisgünstige Konzertkarten
gibt es ab sofort im Vorkver-
kauf. online auf: 
www.nycmusikmarathon.com,
in den raika filialen in Schal-
chen und Mattighofen sowie in
der Stadttrafik Mattighofen.

Am Samstagabend, den 17. August 2019 ab 18:00 Uhr, heißt es
„Klassik meets Jazz“, wenn sich die vielfach ausgezeichnete New
Yorker Sopranistin Cassandra McConnell, die zuletzt im Linzer Mu-
siktheater begeisterte, gemeinsam mit der großartigen Jazz- und
Soulvokalistin Chanda Rule und Gernot Bernroiders „Ensemble Cul-
turessence“ die Ehre gibt. Alle Bilder: NYCMM



BERUFSBILD
Das Berufsbild FSB „A“ ist auf 
die Anliegen von betreuungs- und 
pflegebedürftigen alten Menschen 
abgestimmt und beinhaltet einen 
medizinischen, pflegerischen und 
sozialbetreuerischen Teil. Der pfle-
gerische Teil umfasst die Pflege-
assistenz mit Tätigkeiten rund um 
Körperpflege und Mobilisation.

Im sozialbetreuerischen Teil wird 
die Förderung des eigenständigen 
und selbstbestimmten Lebens der 
älteren Menschen gelehrt und der 
richtige Umgang mit ihnen und ihren 
Angehörigen vermittelt.

WAS DICH ERWARTET:
• Ein abwechslungsreicher, heraus-

fordernder Berufsalltag
•  Ein Beruf, der sich ständig weiter-

entwickelt
•  Fort- und Weiterbildungen
•  krisensicherer Arbeitsplatz in der 

Region

DEINE FÄHIGKEITEN:
•  Freude und Interesse an der Be-

treuung, Begleitung und Pflege 
älterer Menschen

•  Sorgfältiges und genaues Arbeiten
•  Kommunikationsbereitschaft und 

freundliches Auftreten
•  Belastbarkeit
•  Verständnis für die Bedürfnisse 

von Menschen der älteren Gene-
ration

•  Bereitschaft zu flexiblen Arbeits-
zeiten

•  Zuverlässigkeit, Verantwortungs-
bewusstsein

•  Teamfähigkeit

JUNGE PFLEGE
FACH-SOZIAL- 
BETREUER/IN
ALTENARBEIT (FSB „A“)

Mit dem dreijährigen 
Lehrgang Junge PĮege – 
FSB „A“ können nun auch 
PĮichtschulabgängerInnen 
direkt in die Ausbildung 
einsteigen. Im ersten Aus-
bildungsjahr wird den  
jungen Menschen ein  
Einblick in den Aufgaben-
bereich der Altenbetreuung 
ermöglicht. 

„Ein Schnupperprak-
tikum im Alten- und 
Pflegeheim hat mich 
in meinem Berufs-
wunsch bestätigt.
Es ist toll, dass ich 
nun direkt nach der 
Pflichtschule mit  
der Ausbildung für
meinen Wunschberuf 
beginnen kann. 

Ich freue mich 
darauf, bald Team-
mitglied auf einer 
Wohnebene in einem 
Alten- und Pflege-
heim zu sein.“

Zu den Aufgaben gehören:
•  Präventive, unterstützende und 

aktivierende Maßnahmen zur täg-
lichen Lebensbewältigung 

•  Eingehen auf körperliche, seelische, 
soziale und geistige Bedürfnisse

•  Körperpflege, Krankenbeobach-
tung, uvm.

•  Hilfe zur Wiederherstellung, Er-
haltung und Förderung von Fä-
higkeiten und Fertigkeiten für ein 
selbständiges und eigenverant-
wortliches Leben im Alter

•  Unterstützung bei kritischen Le-
bensereignissen sowie Begleitung 
von Angehörigen und Laienhelfe-
rInnen

von den

besten lernen.

mit Sinn.

werde
sinn
stifter
www.sinnstifter.at
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apitherapie - die Biene als Therapeutin
im rahmen der Vorträge der
gesunden gemeinden Mattig-
hofen und Schalchen referierte
iM anton reitinger am 30.
april 2019 im gut gefüllten Ver-
anstaltungssaal Schloss über
das leben und arbeiten der
Bienen und allgemeines über
die apitherapie.

Apitherapie (lateinisch „Apis“ =
Biene) ist die Anwendung von
Bienenprodukten wie Honig,
Bienengift, Propolis, Pollen,
Gelèe Royale und Bienenwachs
zur Vorbeugung und Heilung
von Krankheiten oder Störun-
gen, die krankhafter Natur sind. 

Die medizinische Verwendung
von Erzeugnissen aus dem Bie-
nenvolk hat in der Geschichte
der Menschheit uralte Tradition
und lässt sich bis in das antike
China und in das Reich der Pha-
raonen zurückverfolgen. Auch
die Wegbereiter der modernen
Medizin Hippokrates und Para-

celsus haben Honig und andere
Bienenprodukte als wichtige
Bestandteile ihrer Heilmixturen
hoch geschätzt. 

Franz-Xaver Unger, Arbeits-
kreisleiter der Gesunden Ge-
meinde Mattighofen: „Honig
schmeckt nicht nur hervorra-
gend, sondern die verschiede-
nen Bienenprodukte unter-
stützen die gesamten Körper-
funktionen.”

Die Produkte aus der Bienen-
produktion erhält man bei den
örtlichen Imkern. Der Obmann
des Imkereiverbandes Mattig-
hofen, Herbert Hartinger, infor-
miert Sie gerne.

imkerei hartinger
Telefon 0 77 42 / 46 35

hartinger.imkerei@aon.atBürgermeister Friedrich Schwarzenhofer, IM Anton Reitinger, Prä-
sident der österreichischen Gesellschaft für Apitherapie, Stefan
Hellwagner (Arbeitskreisleiter Gesunde Gemeinde Schalchen) und
Johann Höllinger (Mitarbeiter Gesunde Gemeinde Mattighofen).

Bild: Gesunde Gemeinde Mattighofen

gESunDE gEMEinDE
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aufruf zur Mitarbeit
arBEiTSKrEiS SuChT MiTarBEiTEr!

• gesundheitsthemen liegen ihnen am herzen?

• Sie haben ideen, was die gesundheitsförderung in 

unserer gemeinde noch verbessern könnte?

• Sie würden gerne an interessanten Seminaren und Work-

shops des netzwerks gesunde gemeinde teilnehmen?

Kontaktdaten: 
franz Xaver unger, Telefon: 0 77 42 / 22 55-17

Mail: fx.unger@mattighofen.at

gESunDE gEMEinDE

auf Einladung von Claudia
grillnberger (Dipl. prana-Ener-
gie-Therapeutin) gestalteten
Claudia Schmidt und Thomas
Kubicek im Saal des Schlosses
im März 2019  einen spannen-
den Vortrag. 

Unter dem Motto „Eine Chance
zur Veränderung” erhielten die
Zuhörer im gut gefüllten Veran-
staltungssaal Schloss interes-
sante Möglichkeiten um
„Körper, Geist und Seele” in Ein-
klang zu bringen.

Blutspendeaktion frühjahr 2019
ob bei unfällen, geplanten
operationen oder Erkrankun-
gen: Blut ist das notfallmedika-
ment nummer eins und die
Blutspende ist durch nichts zu
ersetzen. Während der Blut-
spendeaktion am 08. und 09.
april 2019 in Mattighofen
haben wieder über 100 Bürger
Blut gespendet. 

Im Schnitt werden in Öster-
reichs Spitälern 1.000 Blutkon-
serven pro Tag benötigt. Aktuell
werden diese von lediglich 3,65
Prozent der spendefähigen Be-
völkerung gespendet. Aus An-
lass des Weltblutspendetags
am 14. Juni 2019 ruft das Öster-
reichische Rote Kreuz die Wich-
tigkeit von Blut als Not-
fallmedikament in Erinnerung
und wirbt um zusätzliche Spen-
der, die regelmäßig zur Spende
kommen.

„Neue und treue Spender, das
ist langfristig gefragt. Um die si-
chere Versorgung mit Blutkon-
serven rund um die Uhr

garantieren zu können, braucht
es Menschen, die sich dem
Thema Blutspende verbunden
fühlen und regelmäßig zur
Spende gehen“, sagt Gerald
Schöpfer, Präsident des Öster-
reichischen Roten Kreuzes. „Da
ein Teil unserer Spender in den
nächsten Jahren in „Spende-
pension” geht, brauchen wir
Nachwuchs.“ 

Die freiwillige und unbezahlte
Blutspende beim Roten Kreuz
ist die zentrale Stütze der flä-
chendeckenden Versorgung des
Landes mit Blutprodukten. Die
Gesunde Gemeinde Mattigho-
fen/Schalchen unterstützte die
Aktion mit aktiver Mitarbeit
und servierte jeder Spenderin
bzw. jedem Spender zur Kräfti-
gung nach dem Spenden ein
paar Würstel mit Semmel. 

Der Blutspendedienst vom
Roten Kreuz Oberösterreich
dankt  allen Spenderinnen und
Spendern sehr herzlich für ihre
großartige Unterstützung. Bürgermeister Friedrich Schwarzenhofer ist ein fleißiger Spender.

Im Bild von links Wolfgang Weichbold, Eveline Sporrer, Sabrina
Brumbauer, Erich und Claudia Grillnberger, Claudia Schmidt und
Thomas Kubicek. Bild: Grillnberger



Kinder-Animation

Gesamter Stadtplatz
Fußgänger-Zone!

Außerdem:
Live-Musik
Feuershow
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Bravo: auf zum Bundeswettbewerb
Das neu gegründete Schüler-
blasorchester Mattighofen
spielte am Samstag, den 11.
Mai 2019, beim landeswettbe-
werb in Marchtrenk mit. an
diesem Wettbewerb des ober-
österreichischen Blasmusikver-
bandes landesjugendreferat
nahmen 14 orchester aus oÖ
teil.

In der Alterstufe CJ (Alters-
durchschnitt unter 15 Jahre) be-
geisterte man nicht nur das
Publikum, sondern auch die
Jury, die sich aus Komponisten,
Pädagogen, Uni Professoren
aus Salzburg, Steiermark und
Niederösterreich zusammen-
setzte. 

Mit 90,67 Punkten erreichte
das Schülerblasorchester Mat-
tighofen  den 2. Gesamtrang
und wurde somit zum Bundes-

Bürgermeister Friedrich Schwarzenhofer gratuliert im Namen der
Stadtgemeinde und persönlich sehr herzlich zum Erreichen des
Bundeswettbewerbes.

Bilder: Landesmusikschule Mattighofen

wettbewerb nach Grafenegg
am 27. Oktober 2019 entsen-
det. Beim Orchester musizieren
38 junge Künstler aus dem
Schulverband Mattighofen und
wurden seit den Osterferien auf
diesen Wettbewerb von den
Lehrkräften vorbereitet. Gelei-
tet wurde das Orchester von
Christian Eitzinger, Lehrer für
Tenorhorn und Posaune. Chris-
tian ist seit diesem Schuljahr an
der LMS Mattighofen, Munder-
fing und Lochen und hat das Or-
chester binnen kurzer Zeit zu
dieser Höchstleistung angetrie-
ben. Direktor und Landesju-
gendreferent Günther Reis- 
egger zeigte sich von den ge-
brachten Leistungen begeistert
und meinte: „Es ist eine Freude,
den jungen Musikerinnen und
Musikern zuzusehen und zuzu-
hören.” Auch Alfred Lugstein,
Vize-Präsident des OÖ Blasmu-

sikverbands, fand nur lobende
Worte: „Ich gratuliere allen Or-
chestern zu den erzielten Leis-
tungen. Besonders gefällt mir
bei solchen Wettbe- werben die
Nachhaltigkeit. Denn junge

Menschen übernehmen Ver-
antwortung, zuerst in der Ju-
gendkapelle und später dann
bei den eigenen Vereinen. Die-
ses besondere Engagement ist
wirklich nennenswert.” 

netzwerk „hofkonflikt” - Mediation und Beratung
Das netzwerk „hofkonflikt” ist
eine gruppe von - in der liste
des Bundesministeriums für
Justiz - eingetragenen Media-
tor/ innen mit dem Schwer-
punkt der Konfliktberatung
und regulierung von belasten-
den Situationen in familien,
Betrieben bzw. zwischen nach-
barn und dem öffentlichen Be-
reich. 

Konflikte und/oder belastende
Situationen gibt es zur Genüge.
Häufig schwelen diese schon
sehr lange und verursachen tag-
täglich einen massiven Leidens-
druck. Jedem sind Situationen
wie diese bekannt. Nur wenige
kennen Wege zur Entlastung
oder einem positiveren Mitei-
nander und sind über professio-
nelle Konfliktlösungsmöglich-
keiten informiert. 

Der installierte Bürgerservice
„Mediation und Beratung” soll
hier kostenfrei und wenn not-
wendig auch gerne anonym, re-

gional und niederschwellig im
Bezirk Braunau Abhilfe schaf-
fen. Ziel ist es, interessierte Bür-
ger zu informieren,
• inwiefern Mediation - also
professionelles Konfliktmana-
gement - in der jeweiligen Si-
tuation Hilfe verschaffen
könnte,
• was es dazu braucht,
• wie man dazu kommt bzw.
• was sonst hilfreich und entlas-
tend wäre, wenn Mediation
nicht das passende Format ist.
Das Service wird regelmäßig
einmal im Quartal in einem ab-
gegrenzten, vertraulichem Be-
sprechungsraum im Gemeinde-
amt angeboten. Termine sind
über das netzwerk „hofkon-
flikt” nach Voranmeldung er-
hältlich. 

Terminbuchungen „Online”
sind eine Woche vor dem Ter-
min unter www.terminland
.de/hofkonflikt oder brau-
nau@hofkonflikt.at möglich.

www.hofkonflikt.at

Im Bild von unten nach oben: 
Elfriede Seidl MSc, Kerstin Pen-
delin, Karl-Heinz Gann, Rein-
hard Paischer MBA MSc.

Bild: Hofkonflikt Bezirk Braunau

JugEnD

Sprechtage in 
Mattighofen

Dienstag,
10. September 2019

Dienstag,
19. november 2019

jeweils von
13:00 bis 17:30 uhr

im Stadtamt 
Mattighofen



Ein kostenloser Service der OÖ Umweltpro¿s!

Die App steht in den APP-Stores zum Download bereit!

A-5280 Braunau  I  Industriezeile 32a  I  07722 / 66800
http://www.umweltpro¿s.at/braunau 
E-Mail: of¿ce@bav-braunau.at

„ABFALL OÖ“
Die APP für Ihr Smartphone!

Auch schon einmal einen Abholtermin übersehen?
 

Hausabfall, Biotonne, Papiertonne...

Ab sofort erinnern wir Sie daran!

Immer mehr Menschen leben aus unterschiedlichen Gründen (berufs- und ausbildungsbedingt, familiär 
bedingt) an zwei oder mehreren Orten gleichzeitig. Damit ergeben sich unterschiedliche Auswirkungen 
und Chancen für den ländlichen Raum. Wie sich Multilokalität in der Praxis zeigt, erläutert Verena S.:

Der Verein Inn-Salzach-EUREGIO greift in einem zweijährigen AGENDA 21 Schwerpunkt- und Impulsprojekt 
den neuen Lebensstil „Multilokalität“ auf und möchte 
• ein Netzwerk für und mit Multilokale, das den multilokalen Lebensstil vor Ort nachhaltig und dauer-

haft unterstützt und als wichtige „Andockstelle“ fungiert, aufbauen und
• das Bewusstsein für diesen spannenden Lebensstil stärken sowie das Potenzial, das in diesen Men-

schen steckt, für Gemeinden nutzbar machen.

• Gleichgesinnte in der Herkunftsregion / der „Heimat“ Gemeinde /am 
Land kennen lernen

• Offener Austausch zum Thema „Multilokalität“– deine Sicht der Dinge 
ist gefragt

• etwa 3 - 5 Treffen pro Jahr an spannenden Orten in der Region

Samstag, 6. Juli 2019  Netzwerktreffen MULTILOKALITÄT 
9.00 - 12.00 Uhr  bei „Emmas Laden“ (Schulstraße 4, 4720 Neumarkt)

Mache den Selbstcheck – trifft mindestens eines diese Dinge auf dich zu...
 Ich lebe und wohne an mehreren Orten 
 Ich komme am Wochenenden meist in meine Heimatgemeinde zurück
 Ich bin in der „großen Welt“ unterwegs und fühle mich doch im  

Herkunftsort daheim
... dann bist du bei uns richtig! Wir suchen interessierte multilokal lebende 
Menschen in und aus der Region sowie Projektunterstützer vor Ort.

www.inn-salzach- 
euregio.at/multilokal

DI Stefanie Moser, BA
Regionalmanagerin für  
Nachhaltigkeit und Umwelt
stefanie.moser@rmooe.at
Sandra Schwarz, MSc
Regionalmanagerin für Raum- 
und Regionsentwicklung
sandra.schwarz@rmooe.at

Auf unserer Homepage ondest 
du alle aktuellen Termine. 
Komm vorbei – du bist herzlich 
willkommen! 

MULTILOKALITÄT 
Leben und Wohnen an mehreren Orten

Projektbeschreibung

Was erwartet dich?

Nächster Termin

Bist du MULTILOKAL? Infos & Kontakt

„Mein Studienort ist Wien, meine Freizeit verbringe ich vielfach bei meiner 
Familie in Suben, im Engagement bei den Kulturvisionen Brunnenthal und 
freiberu¾ich bin ich immer wieder für eine innviertler Werbeagentur tätig. 
Multilokalität par excellence … womit ich herzliche Grüße aus meinem  
derzeitige Praktikumsort Straßburg (Frankreich) sende.“ 

Wien Straßburg

       

    
    

    
 Innviertel-Hausruck

Grieskirchen

Ried Braunau

Schärding
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MaXi - Mattigtal-Taxi

im Juli 2019 startet die Stadt-
gemeinde Mattighofen ge-
meinsam mit weiteren
umliegenden gemeinden im
Mattigtal die gemeindeüber-
greifende Mobilitätsaktion
MaXi - „Mattigtal-Taxi“, um
möglichst viele Bürgerinnen
und Bürger für das Thema
Mikro-ÖV zu mobilisieren.

Ab Juli können alle Bürgerinnen
und Bürger der teilnehmenden
Gemeinden ab 15 Jahren im
Halbjahr jeweils 20 Taxi-Tickets
zu je 2 € persönlich auf dem Ge-
meindeamt abholen. Pro Fahrt
kann je ein 2 € Ticket bei den
teilnehmenden Taxi-Unterneh-
men eingelöst werden. 

Die Aktion ist testweise auf ein
Jahr begrenzt. In dieser Test-
phase sollen Erfahrungswerte
für mögliche folgende Mikro-
ÖV Systeme gesammelt wer-
den. 

Das Mattigtal-Taxi ist ein erster
Schritt, um den Zugang zu Nah-
versorgern, Ärzten, Freizeitein-
richtungen und Naherholung
sowie zu öffentlichen Verkehrs-
knotenpunkten zu erleichtern
und somit die Lebensqualität in
der Region zu steigern. 

Parallel dazu soll in den teilneh-
menden Gemeinden an der Er-
stellung an einem für die
Region geeigneten Mikro-ÖV
System gearbeitet werden.
Mikro-ÖV Systeme ergänzen in
peripheren Regionen die loka-
len Mobilitätsangebote und er-
füllen in erster Linie eine
Zubringerfunktion zu vorhande-
nen ÖV-Angeboten. Damit stel-
len sie mögliche Lösungs-
ansätze der sogenannten „Last-
Mile“ Problematik dar. 

Besonders für nicht mobile Per-
sonen können Mikro-ÖV Sys-
teme eine Erleichterung des
Alltags darstellen. Durch eine
hohe Auslastung pro Fahrt ist es
möglich günstigere Angebote
zu schaffen und soziale Kon-
takte zu stärken. Zudem kann
langfristig der Verzicht auf ein
Zweitauto möglich gemacht
werden.

Unterstützt werden die Ge-
meinden bei der Aktion durch

die LEADER-Region „Oberinn-
viertel-Mattigtal“ sowie durch
die Regionalmanagement OÖ
GmbH.

Die MAXI-Tickets können ab
dem 1. Juli 2019 bei dem jewei-
ligen Gemeindeamt abgeholt
werden. Am 2. Juli wird im Ver-
anstaltungssaal der Gemeinde
Mattighofen zu einer Informati-
onsveranstaltung eingeladen.
Hier können Sie weitere Infor-
mationen einholen.

Vertreter und Vertreterinnen der an der „MAXI“ - Aktion teilnehmenden Gemeinden, Geschäftsführer
der LEADER-Region und Regionalmanagerinnen der RMOÖ GmbH. Bild:Fotostudio Manfred Fesl

rotkreuz-Markt Mattighofen
Der rotkreuz-Markt ermög-
licht personen mit geringem
Einkommen eine kostengüns-
tige Einkaufsmöglichkeit. um
dort einkaufen zu können be-
nötigt man eine Einkaufskarte,
die beim Stadtamt Mattigho-
fen, frau Eva lutsch, Zimmer 9,
beantragt werden kann. 

Für die Beantragung wird das
monatliche Einkommen aller im
Haushalt lebenden Personen
herangezogen. Nicht zum Ein-
kommen zählen Wohnbeihilfe,

Pflegegeld und die Familienbei-
hilfe.

Ab 01. Juli 2019 gelten neue
Einkommensgrenzen:

1 Person € 1.000,00
2 Personen € 1.500,00

Für jedes im Haushalt lebende
unversorgte Kind € 250,00.

Für jedes im Haushalt lebende
versorgte Kind € 400,00.

Der rotkreuz-Markt befindet
sich in der feldstraße 34. 

Öffnungszeiten: 
Dienstag und freitag 

14:00 uhr bis 16:00 uhr

nähere informationen: 
Stadtamt Mattighofen

Eva Lutsch

Telefon: 07742/2255-12
Mail: e.lutsch@mattighofen.at
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Wie alljährlich im März, hielt
die goldhauben- und Kopf-
tuchgruppe Mattighofen  ihre
diesjährige Jahreshauptver-
sammlung ab. 

Nach den üblichen Fakten wie
Kassenbericht, Chronik 2018
und neue Termine 2019, konn-
ten mit großer Freude neun
Mitglieder geehrt werden. Sie-
ben Frauen erhielten Urkunden
für langjährige Mitgliedschaft
und zwei Frauen wurden mit
der  Silbernadel für über 30-jäh-
rige Vereinstreue ausgezeich-
net.

Obfrau Maria Schiemer, Bgm.
Schwarzenhofer und Bezirksob-
frau Brigitte Wimmer dankten
herzlich Erika Bachleitner, Ulrike

Ehrungen bei der goldhauben- und Kopftuchgruppe 

Herzliche Gratulation an die geehrten Mitglieder. Bild: Ebner

lebenshilfe oÖ arbeitsgruppe Mattighofen

Bild: Die neuen Funktionäre der Arbeitsgruppe Mattighofen. Vlnr:
Johann Spritzendorfer, Josefa Schmidhuber, Berta Voggenberger,
Rosi Winzer, Lebenshilfe-Präsidentin Helga Scheidl, Mag. Ing. Heinz
Haghofer, Sophie Haghofer, Erwin Kogler, Maria Straßhofer, Adolf
Wimmer. Bild: Lebenshilfe Oberösterreich 

Bei den im Vier-Jahres-rhyth-
mus vorgesehenen Vorstands-
wahlen der arbeitsgruppe
Mattighofen der lebenshilfe
oÖ wurde obmann ing. heinz
haghofer in seinem amt bestä-
tigt. Sophie haghofer und rosi
Winzer wurden neu in den Vor-
stand gewählt. 

Seit 1995 setzt sich die Arbeits-
gruppe Mattighofen, die örtli-
che Außenstelle des Vereins
Lebenshilfe OÖ, für Menschen
mit Beeinträchtigung in der Re-
gion ein. Heute zählt die Region
Mattighofen 121 Vereinsmit-
glieder. Ing. Heinz Haghofer ist
seit der Gründung der Arbeits-
gruppe als Obmann aktiv und
startet nun in sein fünfund-
zwanzigstes Amtsjahr. Seit 2007
ist er darüber hinaus als Ersatz-
mitglied im Landesvorstand
aktiv. „Ich mache das gerne und
man kann in der Arbeitsgruppe
auch etwas bewirken. Sei es der
Bau der Werkstätte 2 in Mattig-
hofen oder die Eröffnung des
Lengauer-Ladens - alles wirkt
sich positiv auf die Lebenssitua-
tion der Menschen mit Beein-

trächtigung in der Region aus“,
erklärt Haghofer. 

Seine Stellvertreter, Adolf Wim-
mer und Sylvia Gypser, sind seit
2007 für die Lebenshilfe tätig.
Kassier Erwin Kogler und sein
Stellvertreter Johann Spritzen-
dorfer sind ebenfalls bereits seit
vielen Jahren für Menschen mit
Beeinträchtigung in der Region
im Einsatz.

Schriftführerin Sophie Haghofer
und ihre Stellvertreterin Rosi
Winzer wurden neu in das Vor-
standsteam gewählt. „Da mein
Schwiegervater und mein
Schwager schon lange bei der
Lebenshilfe dabei sind, haben
sie immer viel davon erzählt. Im
Zuge der Neuwahlen wurde
nun ein Platz als Schriftführerin
frei, somit habe ich die Chance
ergriffen, um einen Beitrag zur
Unterstützung der Arbeits-
gruppe Mattighofen zu leisten“,
erklärt Sophie Haghofer. Maria
Straßhofer steht dem sieben-
köpfigen Führungsteam als Bei-
rätin zur Seite: „Für die Zukunft
wünsche ich mir aktive jüngere

Leute, die sich in der Arbeits-
gruppe engagieren.“ 

In den Wirkungsbereich der Ar-
beitsgruppe Mattighofen fallen
die Werkstätten Mattighofen,
das Wohnhaus Mattighofen
und der im Vorjahr neu eröff-
nete Lengauer-Laden, ein von
der Lebenshilfe betriebener

Hofladen im Zentrum von Len-
gau. 

Insgesamt setzt sich die Arbeits-
gruppe Mattighofen für die In-
teressen von 83 Menschen mit
Beeinträchtigung in der Region
ein.

Liebl, Christina Dorn, Monika
Mühlbacher, Inge Birngruber,
Hermine Ebner, Anna Rosner,
Erika Nußbaumer und Maria
Reichinger für die Vereinstreue

und die Mithilfe bei allen Veran-
staltungen. 
Speziell zum heurigen 95-Jahr-
Jubiläum eine herzliche Einla-
dung zur Gedenkmesse

gemeinsam mit dem Kamerad-
schaftsbund am 8. September
2019 um 10 Uhr in der Stifts-
pfarrkirche.



  

Justizwache. Jetzt bewerben:  
w

Ein sicherer Job mit guten Verdienstmöglichkeiten
Eine abwechslungsreiche Tätigkeit mit hohen Anforderungen
Ein wichtiger Dienst für die Gesellschaft

DIE ÖSTERREICHISCHE JUSTIZ
STRAFVOLLZUG

    
w
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Ehrenabend des Bezirksfeuerwehrkommandos

am 23. april 2019 fand ein Eh-
renabend des Bezirksfeuer-
wehrkommandos inklusive
der vier abschnittsfeuerwehr-
kommandos in Mattighofen
statt. als passendes ambiente
und Treffpunkt diente der neue
Stadtsaal in Mattighofen.

Neben den zahlreichen Ehren-
dienstgradträgern wurde auch
Bürgermeister Friedrich
Schwarzenhofer als Hausherr
herzlichst begrüßt. In seiner An-
sprache gab er einen kurzen
Überblick über Mattighofen
und bedankte sich über den
„hohen Besuch” in Mattigho-
fen.

Nach einem kurzen Rückblick
der vergangenen Funktionspe-
riode gab der erst vor kurzem
wiedergewählte Bezirksfeuer-
wehrkommandant, Oberbrand-
rat Josef Kaiser Msc, einen
Ausblick über die Vorhaben für
die nächsten fünf Jahre.

Im Bild von links: Bgm. Friedrich Schwarzenhofer, Ehren-Feuer-
wehrkommandant E-ABI Martin Greil, Bezirksfeuerwehrkurat
Mons. Mag. Leon Sireisky, E-OBR Alois Wengler und Bezirksfeuer-
wehrkommandant OBR Josef Kaiser.

Bilder: Freiwillige Feuerwehr Mattighofen

Anschließend wurden Auszeich-
nungen an langjährige Sachge-
bietsleiter im Bezirk und den
vier Abschnitten überreicht.

Ausgezeichnet wurde unter an-
derem auch der Ehren-Feuer-
wehrkommandant und lang-
jährige Abschnittsfeuerwehr-
kommandant Stellvertreter, 
E-ABI Martin Greil, sowie der
langjährige Bezirksfeuerwehr-
kurat und Stiftspfarrer von Mat-
tighofen, Mons. Mag. Leon
Sireisky.

Zum Abschluss wurden für die
neue Funktionsperiode mittels
Ernennungsdekrete die Sachge-
bietsleiter im Amt bestätigt
oder neu ernannt.

Die Kameraden der Feuerwehr
Mattighofen übernahmen an
diesem Abend den Aufbau
sowie die Bewirtung der über
100 Ehrengäste. 

Das Jahr 2018 war für die Florianijünger des Bezirkes Braunau sehr
intensiv. Jetzt galt es zu feiern.

www.justiz.gv.at/justizwache-onlinebewerbung
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KTM´s innovativer Zweitakter für polyschüler

Motorsporttechnik an der pTS
Mattighofen.  am 22. Mai 2019
war es endlich soweit: franz
fürk, leiter der KTM-lehrlings-
ausbildung, übergab der pTS
Mattighofen eine nagelneue
EXC 250 Tpi. 

Schon seit vielen Jahren ist der
Schwerpunkt „KFZ-Technik“ ein
wesentlicher Bestandteil der
PTS Mattighofen. Zahlreiche
Projekte wurden schon mit der
Firma KTM realisiert. Ein Mo-
torrad an der Schule bietet viele
Vorteile, erklärt Fachlehrer

Jahreshauptversammlung der „Tierfreunde“
am 22. Mai wurde die Jahres-
hauptversammlung der Tier-
freunde Mattighofen im
Mattigthalerhof abgehalten.
Da obfrau Eleonora ries, die
den Verein vor sechsundzwan-
zig Jahren gründete, verstor-
ben ist, musste ein neuer
Vorstand gewählt werden.

Der neue Vorstand der „Tier-
freunde“:  Eva Hofbauer, Dr. Da-
niela Klement, Dr. Helga Steidl,
Elfriede Tschabitzer, Herbert
und Franziska Hartinger. Obfrau
Franziska Hartinger: „Die wich-
tigsten Aufgaben des neuen

Führungsteams sind: Den Ge-
danken  des Tierschutzes der
Bevölkerung näher zu bringen
und wenn möglich mit Rat und
Tat zu helfen.“

Kontakt:
Obfrau Franziska Hartinger

Höplingerweg 15
5230 Mattighofen

Telefon 0 77 42/ 4635 
(wenn möglich auf Anrufbeant-
worter sprechen). E-Mail: 

hartinger.imkerei@aon.at

Bild: Tierfreunde Mattighofen

Hannes Kölblinger: „Auf engem
Raum und ohne großem Werk-
zeugeinsatz findet Berufs-
Grundbildung an Bremsen,
Fahrwerk, Antrieb, Fahrzeug-
elektrik, Motorentechnik, Feh-
leranalyse usw. statt.“

Das Motorrad wurde von der
Firma KTM kostenfrei zur Verfü-
gung gestellt, dafür möchten
sich die Nachwuchstechniker
der Polytechnischen Schule bei
den Lehrlingsausbildnern sehr
herzlich bedanken.   

Bild: Fotostudio Manfred Fesl 

Eine Zweitaktrakete an der PTS Mattighofen. Hinter dem Motorrad
von links: Dir. Franz Stöger mit Shepherd-Hündin Mary (PTS), Bgm.
Friedrich Schwarzenhofer, Alexander Huber und Franz Fürk (beide
KTM), Hannes Kölblinger (PTS); Links und rechts vom Motorrad:
Schülerinnen und Schüler aus dem technischen Fachbereich. 

Hinten von l.: Stefanie Neumeier, Christine Zeller, Hedwig Sperl,
Christa Schrems, Dr. Daniela Klement, mitte: Herbert Hartinger, Ro-
semarie Hahn, Elfriede Tschabitzer, Christl Schmitzberger, vorne:
Dr. Helga Steidl, Franziska Hartinger, Bgm. Fritz Schwarzenhofer,
Sieglinde Scheiblmaier, Franz Hager und Eva Hofbauer.

Im Bild von links: Bgm. Friedrich
Schwarzenhofer, Josef Spießber-
ger, Georg Kaser (RK-Markt),
Erich Marinitsch, Johann Kastin-
ger und Alexander Nagy
(Gruppe „Friends“). 

Bild: 
Stadtgemeinde Mattighofen

Spende an den rotkreuz-Markt Mattighofen
Mit sichtbarer freude übergab
Bgm. friedrich Schwarzenhofer
einen Scheck der Einnahmen
des Konzertes der gruppe
„friends” von sage und
schreibe 4.179,00 Euro an den
leiter des rotkreuz-Marktes
Mattighofen, herrn Josef
Spießberger.

 Bürgermeister Friedrich
Schwarzenhofer bedankt sich
auf diesem Wege nochmals
persönlich und im Namen der
Stadtgemeinde bei allen, die

das Benefizkonzert besucht und
fleißig gespendet haben. Be-
sonderer Dank gilt natürlich
auch den Künstlern der Gruppe
„Friends“.
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Machen Sie den Schritt

Der oÖ. KoBV hilft seit seiner
gründung im Jahr 1945 nicht
nur behinderten Menschen
zu ihrem recht zu kommen,

Behindertenberatung von a - Z
für den Bezirk Braunau

Die neue Tennissaison ist bereits eröffnet
nach erfolgreicher Saisoneröff-
nung am 13. april startete der
Tennisclub Mattighofen in die
neue Saison 2019. Bereits
wenig später folgte eines der
Jahreshighlights des TCM, das
„Mattighofner frühjahrstur-
nier“ von 25. - 28. april.

Das traditionelle Turnier bot
zahlreichen Spielern aus ganz
Österreich, als auch einigen in-
ternationalen Teilnehmern die
Möglichkeit, sich im sportlichen
Wettkampf auf der TCM-Anlage
zu messen. 

Am Ende standen der Vorjah-
ressieger Patrick Ofner und der
Italiener Riccardo Bellotti im
Endspiel. Beide Athleten kämpf-
ten in einem spannenden Finale
um den Titel in Mattighofen.
Das bessere Ende hatte der 

sondern auch ihre ansprüche
nutzen zu können.
Auf Grund des großen Bedarfs
nach flächendeckender und

bürgernaher sozialrechtlicher
Beratung bietet der OÖ. KOBV
regelmäßig Sprechtage in
allen oberösterreichischen Be-
zirkshauptstädten an.
Die Beratung umfasst sämtli-
che Behindertenangelegen-
heiten, vor allem das Arbeits-
und Sozialrecht.

Unser Ziel ist die berufliche In-
tegration und soziale Absiche-
rung von Menschen mit
Behinderung.

Die Zielgruppe sind Menschen
mit Behinderung im berufsfä-
higen Alter (15 - 65 Jahre) und
deren Angehörige.

Im persönlichen Gespräch
kann geklärt werden, welche
Ansprüche und Begünstigun-
gen es bei vorhandenen Ein-
schränkungen gibt bzw. geben
könnte.

Zumeist herrscht Unsicherheit
bei den Themen Behinderten-
pass, Parkausweis, Invalidi-
tätspension, Pflegegeld,
Kündigungsschutz und den
zahlreichen Steuerbegünsti-
gungen.

Beratungstermine, die in der
arbeiterkammer Braunau
stattfinden, können unter der
Telefonnummer 0732 656361
vereinbart werden.

Italiener Belotti, der sich
schlussendlich in zwei Sätzen
durchsetzen konnte und ver-
dienter Turniersieger wurde.

Für alle, die ebenso Interesse
am Tennissport haben und
gerne aktiv ihre „Karriere“ star-
ten möchten, bietet der Tennis-
club Mattighofen viele Mög-
lichkeiten für einen Einstieg an. 

So können Kinder zum Beispiel
über Gratis-Schnupperstunden
erste Erfahrungen sammeln. 

Für Erwachsene wird ein Indivi-
dualtraining durch den TCM-
Trainerpool angeboten. Der
Tennisclub Mattighofen freut
sich auf viele neue aktive Spie-
lerinnen und Spieler.

www.tcmattighofen.at
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Daniela falck - die powerfrau aus Mattighofen 

Kniebeugen, Bankdrücken und
Kreuzheben, kurz Kraftdrei-
kampf, das sind die leiden-
schaften von Daniela falck aus
Mattighofen. Die gebürtige
Deutsche aus der Berliner Ecke
hat auch in hamburg eine Zeit-
lang gelebt und ist nun seit fast
20 Jahren in Österreich behei-
matet. Zuerst lebte sie fünf
Jahre in altheim und nun seit
bereits 15 Jahren in Mattigho-
fen. 

Die 43-jährige Mattighofnerin,
im Zivilberuf Sachbearbeiterin
in Vollzeit, kämpft für den
Stemmclub Bavaria 20 Lands-
hut. In ihrer spärlichen Freizeit
arbeitet sie seit Beginn an 
ehrenamtlich beim Rotkreuz-
Markt in Mattighofen. Zum
Kraftdreikampf ist sie mit 14
Jahren gekommen. Daniela ist
bereits seit 21 Jahren Mitglied
des Nationalkaders in Deutsch-
land. Sie hat die Trainerlizenz
„Lehrwart für Kraftdreikampf“
sowie die Kampfrichterlizenz
für Deutschland positiv abge-
schlossen. 

Der Sport ist für die Kraftdrei-
kampf-Sportlerin ein idealer

Ausgleich zum Bürojob. Ihre
Bestleistungen sind im Kniebeu-
gen 125 kg, im Bankdrücken
72,5 kg und im Kreuzheben 160
kg. Sie hält die deutschen Re-
korde in der Kniebeuge, im
Kreuzheben und in der Gesamt-
wertung im Kraftdreikampf
(355 kg). Daniela ist zehnfache
Deutsche Meisterin, Vize-Welt-
meisterin im Kreuzheben und
zweifache Vize-Europameiste-
rin. Finanziell unterstützt wird
die erfolgreiche Sportlerin von
der Firma GBM Kunststofftech-
nik & Formenbau GmbH in Mat-
tighofen. 

Heuer ist Daniela Falck 5. bei
der EM in Ungarn/Györ gewor-
den (trotz Grippe stark gehan-
dikapt). Bei der Deutschen
Meisterschaft hat sie den Titel
und den Gesamtsieg errungen. 

Am 4. Juni 2019 geht es zur WM
nach Schweden/Helsingborg.
Das große Ziel wäre eine Me-
daille im Kreuzheben. Daniela
Falck: „Mein größter Wunsch ist
es, gesund zu bleiben und
meine eigenen Bestleistungen
noch zu toppen und das mit fast
44 Jahren.“ 

Daniela Falck - die „Powerlady” aus Mattighofen in ihrem Element. Toller Auftritt in Chemnitz: Daniela Falck holt „Deutsche“ im Kraft-
dreikampf. Alle Bilder: Falck

Auch Bürgermeister Friedrich Schwarzenhofer ist von den Leistun-
gen der Mattighofnerin begeistert.
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Jeden 1. freitag im Monat -
Beginn um 20:00 uhr Vereins-
abend im Vereinsheim Mat-
tighofen, Mittelstraße 2.

Sonntag, 07. 07. • 08:00 uhr
Kneifelspitze, 1189 m, Rund-
weg „Kneifelspitze über
Lauchlehen”, Reisedokument
nicht vergessen

Samstag, 13. 07. • 15:00 uhr
grillfest, beim Vereinsheim,
für Essen und Trinken ist bes-
tens gesorgt

Sonntag, 21. 07. • 07:00 uhr
Dürrnbachhorn, 1776 m,
Rundwanderung, ca. 3,5 Stun-
den Gehzeit, Reisedokument
nicht vergessen

Sonntag, 04. 08. • 06:00 uhr
Werfner hütte, 1967 m, ca. 2
Stunden Gehzeit

Sonntag, 04. 08. • 09:00 uhr
högelberg, 827 m, Reisedoku-
ment nicht vergessen, Gehzeit
ca. 3,5 Stunden

Sonntag, 18. 08. • 06:00 uhr
Schrocken, 2281 m, Gehzeit
ca. 2 Stunden

Sonntag, 18. 08. • 08:00 uhr
heuberg - Daxlueg, 735 m,
Gehzeit ca. 3,5 Stunden

Sonntag, 01. 09. • 07:00 uhr
almwanderung im lattenge-
birge, Gehzeit ca. 4,5 Stunden,
Reisedokument nicht verges-
sen

Sonntag, 15. 09. • 07:00 uhr
Wimbachgrieshütte, 1327 m,
Gehzeit ca. 3 Stunden Aufstieg

Sonntag, 29. 09. • 07:00 uhr
glasenbachklamm - Erentru-
disalm,  Gehzeit ca. 4,5 Stun-
den

Änderungen vorbehalten!

Starke leistungen der 
Mattighofner Judoka

Mit 2 mal gold, 3 mal Silber
und 5 mal Bronze kehrten die
Judoka des TSV-Mattighofen
am 5. Mai 2019 aus nieder-
waldkirchen von der landes-
meisterschaft der Schüler u10
bis u14 zurück.

Wer am Sonntag nach Nieder-
waldkirchen zur Schüler Lan-
desmeisterschaft gekommen
war, konnte den Andrang für
das wichtigste Judo-Turnier des
Jahres nicht übersehen. 289
junge Judoka aus 23 Vereinen
des oberösterreichischen Lan-
desverbandes kämpften in den
Altersklassen U10, U12 und
U14 um den begehrten Titel der
Landesmeisterin bzw. des Lan-
desmeisters.

Diesen Titel konnte sich Maxi-
milian Denk vom TSV-Mattigho-
fen gleich zweimal in der
Altersklasse U10 in den Ge-
wichtsklassen -46 kg und +46 kg
sichern. Sein absoluter Wille
sowie  ehrgeiziges Durchhalte-
vermögen haben dazu beigetra-
gen auch schwierige Kämpfe zu
bestehen und er wurde somit
verdient zum Doppel-Landes-
meister gekrönt.

Silber holten für den TSV- Mat-
tighofen: Nora Bamberger
(U10, -28 kg), Philip Konrad
(U10 , -34 kg) sowie Maximilian
Konrad (U14, -55Kg).

Starke Leistungen gab es eben-
falls von den Drittplatzierten:
Maria Asaf (U10, -32 kg), Anna
Denk (U14, +57 kg), Liliana Pich-
ler (U14, -57 kg), Eva Pötzels-
berger (U14, -44 kg) und Tobias
Leikermoser (U14, -34 kg).

Für Anna Lindner (U12, -32 kg),
Florian Bamberger (U12, -30 kg)
und Nuredin Dacic (U10, -30 kg)
blieb trotz toller Leistungen lei-
der der Weg aufs Stockerl ver-
wehrt. 

Insgesamt sammelten die  13
Judoka vom TSV Mattighofen
neben einer Menge Kampfer-
fahrung und Selbstvertrauen
auch wichtige Punkte für die
Vereinswertung, so dass der
TSV am Ende des Tages überra-
schend als bester Verein des
Bezirkes feststand. Alle Trainer
sind mächtig stolz auf die
Kämpfer und freuen sich bereits
auf den anstehenden Innviert-
ler-Cup in wenigen Wochen.

Do-Sa 04.-06. 07. hoher Dach-
stein, Anm. Heinz Kramps,
07748/32253,kramps@aon.at

So-Do 07.-11. 07. familien-
wandertage Erfurter hütte,
Anm. Herbert Schiemer, 0650/
510426,  herbert@wollgartl.at

So 14. 07. Busfahrt ins innerg-
schlöß (Osttirol), Abfahrt: 7:00
Uhr, Wasserackerparkplatz,
Anm. Rudi Schiemer, 0650/
4524 847

Sa-So 27.-28. 07. Zelten an
der Mattig, Anm. Günther
Wenger, 0676/9615297

Sa 03. 08. Canyoning funtour
almbachklamm, am Wiestal-
stausee, Anm. Herbert Schie-
mer 0650/5104265, herbert
@wollgartl.at

Sa-So 03.-04. 08. hochtour
glödis Schobergruppe, Anm.
Albrich Lukas 0699/111
37736, lukas.albrich@hot-
mail.com

Do-Sa 08.-10. 08. Monte Ce-
vedale, Anm. Heinz Kramps,
07748/32253, kramps@aon.at

fr-So 09.-11. 08. hochtour
granatspitz, Anm. Lukas Al-
brich 0699/11137736, lukas.
albrich@hotmail.com

fr 23. 08. Bachwanderung in
der Mattig, Treffpunkt 14.00
Uhr Gasthaus Badhaus, Gün-
ther Wenger 0676/9615297

fr-Sa 23.-24. 08. hochkönig,
Abfahrt Fr 12:00 Uhr, Park-
platz Wasseracker, Anm. Han-
nes Probst 0660/9449162

Sa 31. 08. Schnupperklettern,
Anm. Lukas Probst 0650/
5730209

Do-Sa 5.-7. 09. Berliner
Spitze, Anm. Heinz Kramps,
07748 32253  kramps@aon.at

Sa 14. 09. anspruchsvolle
MTB Tour rund ums oster-
horn, Anm. Gerhard Viertl-
bauer 0650/3850465
Änderungen vorbehalten!

Im Bild v. l. hinten: Herbert
Breckner, Helge Klug, Philip
Konrad, Maximilian Denk,
Maria Asaf und Nora Bamber-
ger.

Im Bild v. l.: Liliana Pichler, Philip
Konrad, Tobias Leikermoser,
Anna Denk und Eva Pötzelsber-
ger.

Bilder: TSV Mattighofen
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abholung WEST

Do,   04. 07. n n

Mo, 08. 07.                   n n

Do,   11. 07. n

Do,   18. 07. n n

Mo, 22 . 07.               n n n

Do,   25. 07. n   n

Do,   01. 08. n n

Mo, 05. 08.                   n n

Do,   08. 08. n

Mi,   14. 08. n n

Mo, 19. 08.                   n n

Do,   22. 08. n   n

Do,   29 08.   n n

Mo, 02. 09.                 n n n

Do,   05. 09. n

Do,   12. 09. n n       

Mo, 16. 09.                   n n

Do,   19. 09.  n   n

Do,   26. 09. n n

Mo, 30. 09.                   n n

Do,   03. 10. n

Do,   10. 10. n n

Mo, 14. 10.                 n n n

Do,   17. 10. n   n

Do,   24. 10. n n

Mo, 28 10.                   n

Mi,   30. 10. n

abholung oST
Mi,   03. 07. n

Mo, 08. 07.                     n n

Mi,   10. 07. n n

Mi,   17. 07. n

Mo, 22. 07.                     n n

Di,   23. 07.       n

Mi,   24. 07. n n n

Mi,   31. 07. n

Mo, 05. 08.                     n n

Mi,   07. 08. n n

Mi,   14. 08. n

Mo, 19. 08.                     n n

Mi,   21. 08. n n n             

Mi,   28. 08. n

Mo, 02. 09.                     n n

Di,   03. 09.       n

Mi, 04. 09. n n

Mi,   11. 09. n

Mo, 16. 09.                   n n

Mi,   18. 09. n n n

Mi,   25. 09. n

Mo, 30. 09.                     n n

Mi,   02. 10. n n

Mi,   09. 10. n

Mo, 14. 10.                     n n

Di,   15. 10.       n

Mi, 16. 10. n n n

Do,   23. 10. n

Mo, 28. 10.                     n

Mi,   30. 10. n n              

restabfall/papiertonne/Biotonne: Der gesamte Stadtplatz sowie der Mühlweg
gehören zum Abholgebiet Ost, ansonsten erfolgt die Trennung entlang der
Braunauer Straße bzw. Mattseer Straße.

papiertonne zusätzlich: achtung! In folgenden Straßen wird die 
Papiertonne am Montag entleert: Trattmannsberger Weg, Franz-Lehar-Straße,
Robert-Stolz-Straße, Anton-Bruckner-Straße, Johann-Strauß-Straße, Schiller-
straße, Trattmannsberg, Siebenschläferweg, Mattseer Straße. 

Entlang der gesamten Braunauer Straße (beidseitig) erfolgt
die Entleerung am Dienstag bzw. Mittwoch !

Infos zur Papiertonne erteilt der BaV unter Telefon 0 77 22 / 66 800.

alle Tonnen bereits am Vortag aufstellen! Bitte die Biotonne für jede Entleerung
bereitstellen, auch wenn diese nur zur Hälfte gefüllt ist. An Feiertagen kann es
zu zeitlichen Verzögerungen kommen, bitte die Tonnen stehen lassen. Im Win-
ter bitte keinen nassen Abfall einfüllen, Abfall friert ein, was zu einer
Teilentleerung der Abfalltonne führen kann. Vor allem in der kalten Jahreszeit
bitte darauf achten, dass für die Biotonne ein Maisstärkesack als Einlage ver-
wendet wird, um das Anfrieren zu vermeiden.

Legende: 
n wöchentliche Abfuhr (grüner Aufkleber)   
n zweiwöchige Abfuhr (roter Aufkleber)  
n vierwöchige Abfuhr (gelber Aufkleber)
n Papiertonne
n Biotonne zweiwöchig/vierwöchig (violetter Aufkleber)
n Biotonne zweiwöchig (brauner Aufkleber)

aSZ Mattighofen • 5230 Mattighofen, Kühbachweg 1b

Öffnungszeiten: 
Mo. - Do. 8 - 17 uhr • Fr. 8 - 18 uhr • Sa. 8 - 12 uhr

abfallabfuhrkalender 3. Quartal 2019

Bild: Stadtgemeinde Mattighofen
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ursula Seemann
gerda Vogl

georg hintermair
anneliese holzinger 

herzlichen glückwunsch!

florine Till
90 Jahre

75 Jahre
Berta Eder

Josef neuhauser
adolf Dickl

Bartholomäus Eder
helga plihal
gerhard Eisl

80 Jahre

ferdinand Meindl
Waltraud Tiede
aloisia pommer

hertha Zeiss
rudolf armstorfer

herta reindl 
frieda holzäpfel

85 Jahre
ludwig Thaller

Johanna Murauer
Theresia Wasilonok
Josefine roschker 

90 u. älter 

Josefine & Karl fauland
Goldene Hochzeit

Maria & helmut panholzer
Diamantene  Hochzeit

Eva & franz pilz
Diamantene  Hochzeit

Maria gradinger
90 Jahre

rosa Daxberger 
95 Jahre



Die diesjährige Veranstaltung
stand ganz im Zeichen von Ju-
biläen - 130 Jahre TSV Mattig-
hofen sowie 50 Jahre Tages-
heimstätte lebenshilfe. Dazu
gab es einen neuen Teilneh-
merrekord mit 466 aktiven
und zum Drüberstreuen noch 
2 Streckenrekorde sowohl bei
den Damen als auch herren.

Begonnen hat die Veranstal-
tung mit einem Rekordstarter-
feld bei den Kids. Hier macht
sich sicher die Zusammenarbeit
mit den Schulen bemerkbar.
Auch die „kleinen” Fußballer
vom ATSV Mattighofen waren
zum ersten Mal zahlreich ver-
treten und waren mit Feuerei-
fer bei der Sache. Zahlreiche
Eltern, Omas und Opas feuer-
ten die Kids an.

Weiter ging es mit dem Hobby-
lauf über 1 Runde (3,3 km). Es
siegte mit Markus Zauner
(11:07,54) ein Halbprofi. Bei
den Damen überquerte die Ju-
niorin Verena Schnitzlbaumer
vom „Trumer-Tri-Team”
(13:52,28) als Erste die Ziellinie.

Beim Hauptlauf konnten so-
wohl bei den Damen als auch
bei den Herren neue Gesichter
mit jeweiligem Streckenrekord
in die Siegerliste eingetragen
werden. Bei den Damen siegte
Tina Fischl vom WSV Otterskir-
chen, oftmalige Deutsche Meis-
terin über 10.000 m und Halb-
marathon, in 37:35,84, vor
Christina Oberndorfer, LG Inn-
viertel, und Brigitte Nagl aus
Schärding,  bei den Herren Alex
Knoblechner,  vom Lauftreff
Nussdorf,  in 32:08,79, vor dem
Lokalmatador Gerold Grubmül-
ler und Christoph Gerstlohner,
ebenfalls vom LT Nussdorf.

Die Mannschaftswertung bei
den Herren konnte „St. Peter
bewegt”, vor „KTM 1 Racing

34. Mattighofner Sparkassen Stadtlauf -
eine gelungene Veranstaltung für allE!

Team” und „KTM Team Rah-
menbau” sowie bei den Damen
das Team „TSV Mattighofen/LG
Bora” vor „besserlaufen.at 1”
und „Hofmann Personal 1” für
sich entscheiden.

Erfreulich waren auch die
durchwegs positiven Feed-
backs. Dabei wurden vor allem
die gute Organisation, das Läu-
ferbuffet im  Zielbereich, die ab-
wechslungsreiche Strecke
sowie die Dusch- und Umklei-
demöglichkeiten erwähnt.

Guten Anklang fanden auch die
„kreativen“ Preise bei der Tom-
bola, die wie bereits die Jahre
davor, von der Lebenshilfe be-
reitgestellt wurden.

Fotos und Ergebnislisten stehen
auf der Homepage unter
www.tsvmattighofen.at zur Ver-
fügung. 

Ein herzliches Dankeschön an
alle aktiven, Sponsoren und
helfer. Der TSV Mattighofen
freut sich auf ein Wiedersehen
beim  35. Mattighofner Spar-
kassenlauf am 25. april 2020. 

SporT

Die Tagessieger des 34. Mattighofner Sparkassen Stadtlaufes.

Der Kinderstart. Alle Bilder: TSV Mattighofen.

Die Lebenshilfe Mattighofen bedankt sich für die großzügige Spende.
Im Bild v.l. Roman Breckner (TSV), Mag. Ing. Heinz Haghofer, Robert
Kreuzer (Lebenshilfe) und Bgm. Friedrich Schwarzenhofer.


